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Zum Titelbild

Warener Osternest auf dem Neuen Markt

Zur großen Freude unzähliger Kinder war das Wetter am Samstag 
einfach genial. Die Jacken und Mützen bezeugen zwar die nied-
rigeren Temperaturen. Aber der Sonnenschein lockte viele Familien 
am Nachmittag auf den Neuen Markt. Und genau das wollen die  
Organisatoren des Warener Innenstadtvereins erreichen. Mit Akti-
onen wie dem nun schon traditionellen Osternest aus Stroh auf dem 
Neuen Markt werden Warener und Gäste in die Innenstadt gezogen. 
Natürlich freuten sich die Kinder ganz besonders auf den Osterha-
sen und das auch schon berühmt-berüchtigte Suchen im Stroh. In 
diesem Jahr standen den Kindern eine Fläche von 64 qm für die 
Suche zur Verfügung. Gefunden wurden kleine Plaste-Osterhasen, 
die dann gegen einen Schoko-Osterhasen von famila Waren (Müritz) 
ausgetauscht werden konnten. Dazu gab es noch eine weitere Le-
ckerei. Ein herzliches Dankeschön an dieser Stelle an das Unterneh-
men für diese vielen Geschenke. Auch der EDEKA Markt spendierte 
diverse Packungen der beliebten Löffeleier. Über eine Stunde lang 
wurde gesucht und gefunden. Anschließend sorgten ein Osterfeuer 
mit Knüppelkuchen und später auch Livemusik für gute Laune bei 
Kindern und Erwachsenen bis in den Abend hinein. Danke auch an 
die Jugend der Warener Feuerwehr für die Betreuung und Absi-
cherung der Feuerschale.  Und auch die Sponsoren der Veranstal-
tung sollen nicht vergessen werden. Es sind die Stadtwerke Waren 
GmbH, die WOGEWA Wohnungsbaugesellschaft Waren mbH und 
die Stadt Waren (Müritz). Dieser gelungenen Auftaktveranstaltung 
wird der Warener Innenstadtverein schon Ende April ein weiteres 
Event folgen lassen. Freuen Sie sich auf die „Erste Lange Einkaufs-
nacht des Jahres“ am 25. April 2015.

Herr Handy gibt den Staffelstab ab

Vor 25 Jahren wurde der Verein Europäische Akademie Mecklen-
burg-Vorpommern gegründet. Einer der Initiatoren im Auftrag 
des Warener Runden Tisches war Andreas Handy. Europa sollte 
den Bürgern näher gebracht werden - das war und ist sein Ziel. 
Nach mehr als zwei Jahrzehnten ist er in den verdienten Ruhe-
stand gegangen. Davor haben er und der Vorstand des Träger-
vereins der Akademie aber seine Nachfolge geklärt. Jörn Mothes, 
zuletzt als Referatsleiter 
in der Kulturabteilung des 
Ministeriums für Bildung, 
Wissenschaft und Kultur in 
Schwerin tätig, wird die Aka-
demiearbeit fortführen und 
neue Themen setzen. Am 
10. April 2015, während ei-
ner Veranstaltung mit über 
90 Teilnehmern, erfolgte die 
symbolische Schlüsselüberga-
be durch Andreas Handy an 
Jörn Mothes.

Neuer Wald für Warens Bürger

Mitarbeiter der Firma „Forstliche Dienstleistungen Brach“ bei der Ar-
beit

Wieder konnte ein Teilstück des Erstaufforstungsgebietes am Go-
dower Landweg fertig gestellt werden. 45.000 junge Bäume wur-
den gepflanzt. „Hier entsteht ein Stück neue Natur, direkt vor der 
Haustür Warens.“ sagt der Stadtförster Arne Strasen. „Auf 8 ha 
wurde jetzt ein neuer Mischwald angelegt. Dieser wird im Laufe 
seines Wachstums 80 t CO2 im Jahr binden. Das ist unser Beitrag 
für den Klimaschutz.“ Verschiedenste Laubbaumarten wie Trau-
beneiche, Hainbuche und Linde aber auch Nadelbäume wie die Kie-
fer wurden dafür ausgewählt. Neuer Wald erfüllt die unterschied-
lichsten Aufgaben. Er verbessert Luft, Klima und Grundwasser, ist 
Lebensraum für heimische Tiere und Pflanzen und Naherhohlungs-
gebiet für die Bevölkerung. „Außerdem wollen wir natürlich auch 
irgendwann etwas von dem Holz ernten“ sagt Strasen lächelnd. 
Wenn alles gut geht, kann das Aufforstungsprojekt im nächsten 
Jahr abgeschlossen werden. Dann werden hier ca. 50 ha neuer 
Wald entstanden sein.

Mobilfunk-Rechnung per Post darf nichts 
kosten - Verbraucher können Zahlungen 
zurückverlangen

Mobilfunkanbieter dürfen von ihren Kunden kein Entgelt für das 
Versenden von Papierrechnungen verlangen. Es gehört zu den 
Vertragspflichten des Anbieters, eine Rechnung in Papierform zu 
erstellen. Das hat der Bundesgerichtshof (BGH) im Falle der Dril-
lisch Telecom GmbH im Oktober 2014 entschieden. Vor kurzem 
schlossen sich die Oberlandesgerichte München und Düsseldorf 
dem BGH-Urteil an und untersagten den Firmen Vodafone D2 
GmbH, Simyo GmbH und Telefonica GmbH & Co OHG, die unzu-
lässigen Entgelte zu verlangen. Geklagt hatte jeweils der Verbrau-
cherzentrale Bundesverband. „Wer seinem Telefonanbieter bereits 
Gebühren bezahlt hat, kann sie in voller Höhe rückwirkend bis 
zum 1. Januar 2012 zurückfordern“, sagt Aileen Rohde, Juristin 
der Verbraucherzentrale Neubrandenburg. Nur bei reinen Online-
angeboten gilt diese Regelung nicht. „Gerade für ältere Verbrau-
cher stellen die Urteile eine enorme Verbesserung dar“, betont 
Aileen Rohde. „Sie haben häufig keine Möglichkeit, Onlinerech-
nungen abzurufen und sind auf die Papierform angewiesen.“ 
Wer Fragen zu Rückforderungen der Entgelte für Rechnungen 
hat, kann sich in der Neubrandenburger Beratungsstelle der Ver-
braucherzentrale in der Kranichstraße 4 A dazu informieren.
Verbraucherzentrale: 0381 2087050
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Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung

Auf Grundlage des § 5 Abs. 1 Satz 1 Satzung der Jagdge-
nossenschaft Waren West findet die nächste Versammlung 
der Jagdgenossen am 22.05.2015 um 19:00 Uhr in Waren 
(Müritz), Gaststätte Paulshöhe, Paulshöhe 1 statt. Teilnahme-
berechtigt an dieser Versammlung der Jagdgenossen sind aus-
schließlich Landeigentümer einer jagdbaren Fläche i. S. des § 9 
Abs. 1 BJagdG. Vertretungsvollmachten sind schriftlich zu er-
teilen. Zur ordentlichen Legitimierung der Grundeigentümer ist 
es erforderlich, dass ein Grundbuchauszug, Liegenschaftsnach-
weis oder Ähnliches (nicht älter als 36 Monate) vorgelegt wird.

Tagesordnung
1.	 Eröffnung, Begrüßung und Einleitung durch den Jagdvorste-

her
2.	 Änderungen der Eigentumsverhältnisse der Flächen
3.	 Auszahlung der Jagdpacht an Flächeninhaber
4.	 Bestätigung des Vorstandes
5.	 Sonstiges

Splettstösser
Jagdvorsteher

Müritz-Wasser-/Abwasserzweckverband
Ernst-Alban-Straße 2
17192 Waren (Müritz) • Tel.: 03991 185-160

Bekanntmachung des  
Müritz-Wasser/ 
Abwasserzweckverbandes vom April 2015

Bekanntmachung des Jahresabschlusses 2013 gemäß § 
16 Abs. 5 KPG

1.	 Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013 des Müritz-
Wasser-/Abwasserzweckverbandes wurde von der Verhüls-
donk & Partner GmbH, Wirtschaftsprüfungsgesellschaft, 
Steuerberatungsgesellschaft, geprüft und am 31. Juli 
2014 mit dem folgenden Bestätigungsvermerk versehen:

	 „Bestätigungsvermerk des Abschlussprüfers
	 Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Ge-

winn- und Verlustrechnung sowie Anhang - unter Einbeziehung 
der Buchführung und den Lagebericht des Müritz-Wasser-/Ab-
wasserzweckverbandes, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 
2013 bis zum 31. Dezember 2013 geprüft. Die Buchführung 
und die Aufstellung des Jahresabschlusses nach den deutschen 
handelsrechtlichen Vorschriften und den ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften liegen in der Verantwortung der ge-
setzlichen Vertreter des Zweckverbandes. Unsere Aufgabe ist 
es, auf der Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung 
eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung 
der Buchführung und des Lageberichtes sowie gemäß § 14 
Abs. 2 KPG über die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zweck-
verbandes abzugeben.

	 Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach § 317 HGB 
und § 13 Abs. 3 KPG unter Beachtung der vom Institut der 
Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze 
ordnungsmäßiger Abschlussprüfung vorgenommen. Danach ist 
die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass Unrichtig-
keiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den 
Jahresabschluss unter Beachtung der Grundsätze ordnungs-
mäßiger Buchführung und durch den Lagebericht vermittelten 
Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich 
auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt werden und 
dass mit hinreichender Sicherheit beurteilt werden kann, ob 
die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zweckverbandes Anlass 
zu Beanstandungen geben.

	 Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden die Kennt-
nisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche 
und rechtliche Umfeld des Zweckverbandes sowie die Erwar-
tungen über mögliche Fehler berücksichtigt. Im Rahmen der 
Prüfung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezo-
genen internen Kontrollsystems sowie Nachweise für die An-
gaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lagebericht über-
wiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung 
umfasst die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrund-
sätze und der wesentlichen Einschätzungen der gesetzlichen 
Vertreter sowie die Würdigung der Gesamtdarstellung des Jah-
resabschlusses und des Lageberichtes. Wir sind der Auffassung, 
dass unsere Prüfung eine hinreichend sichere Grundlage für 
unsere Beurteilung bildet.

	 Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.
	 Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung ge-

wonnen Erkenntnisse entspricht der Jahresabschluss den 
deutschen handelsrechtlichen und den ergänzenden landes-
rechtlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der 
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsäch-
lichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Fi-
nanz- und Ertragslage des Zweckverbandes. Der Lagebericht 
steht in Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insge-
samt ein zutreffendes Bild von der Lage des Zweckverbandes 
und stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwick-
lung zutreffend dar.

	 Die wirtschaftlichen Verhältnisse des Zweckverbandes geben 
nach unserer Beurteilung keinen Anlass zu wesentlichen Bean-
standungen.“

2.	 Der Landesrechnungshof Mecklenburg-Vorpommern hat 
mit Schreiben vom 11. März 2015 den Prüfungsbericht 
freigegeben.

3.	 Die Verbandsversammlung des Müritz-Wasser-/Abwas-
serzweckverbandes hat am 09. Oktober 2014 folgende 
Beschlüsse gefasst:

	 Der von der Verhülsdonk & Partner GmbH, Wirtschafts-
prüfungsgesellschaft, Steuerberatungsgesellschaft, ge-
prüfte Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013, der mit 
einer Bilanzsumme von EUR 64.090.228,82 (Vorjahr 
EUR 64.336.689,92) und einem Jahresgewinn von EUR 
1.419.024,59 (Vorjahr Jahresgewinn EUR 1.216.480,18) ab-
schließt, wird hiermit festgestellt.

	 Der Jahresgewinn in Höhe von EUR 1.419.024,59 wird der 
allgemeinen Rücklage zugeführt.

4.	 Der Jahresabschluss zum 31. Dezember 2013 und der 
Lagebericht werden in der Zeit vom 22. April 2015 bis 
zum 30. April 2015 in den Räumen der Stadtwerke Wa-
ren GmbH, Ernst-Alban-Straße 2, 17192 Waren (Müritz), 
Zimmer 2.02 öffentlich ausgelegt und sind während der 
Geschäftszeiten von jedermann einsehbar.

Einladung zur Einwohnerinformation

Der Bürgermeister lädt alle betroffenen Bürger und interessier-
ten Einwohner der Stadt Waren (Müritz) zur Information über 
das Vorhaben

Ausbau der Kietzstraße vom Fahrradhotel-Radlon bis zur 
Zufahrt Gerhart-Hauptmann-Allee
„Vorstellung der Genehmigungsplanung“

	 am Donnerstag, 30. April 2015
	 um 18:00 Uhr
	 in die Mensa West, Fr.-Engels-Platz 10 b 

ein.

	
Möller
Bürgermeister
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Satzungsbeschluss über den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 74 
„Verbrauchermarkt Teterower Straße“  
der Stadt Waren (Müritz)

Aufgrund des § 10 i. V. m. § 13a des Baugesetzbuches in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 
2414), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20. Novem-
ber 2014 (BGBl. S. 1748) geändert worden ist, hat die Stadtver-
tretung in der Sitzung am 11. Februar 2015 die Satzung über den 
vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 74 „Verbrauchermarkt 
Teterower Straße“ (im Übersichtsplan gestrichelt dargestellt) be-
schlossen. Dieser besteht aus der Planzeichnung (Teil A) und dem 
Text (Teil B). Die Begründung wurde gebilligt.
Diese Satzung tritt gem. § 10 Abs. 3 des BauGB mit der Be-
kanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Satzung über den vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplan Nr. 74 „Verbrauchermarkt Teterower Straße“ und die 
Begründung ab diesem Tag in der Stadt Waren (Müritz) im Amt 
für Bau, Umwelt und Wirtschaftsförderung, Zum Amtsbrink 1, 
Zimmer 2.05 während der Sprechzeiten
Mo.:	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr 
Di.: 	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 17:30 Uhr
Mi.: 	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Do.: 	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:30 - 16:00 Uhr
Fr.: 	 8:30 - 12:00 Uhr 
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen. 
Darüber hinaus sind Vereinbarungen von zusätzlichen Bespre-
chungsterminen möglich.
Das Plangebiet liegt am nordwestlichen Teil der Teterower Straße 
und umfasst den bereits vorhandenen Standort eines Verbraucher-
marktes sowie Teile ehemaliger Kleingärten. Es grenzt im Norden 
an die Bahnlinie Berlin-Rostock. Westlich befindet sich eine bereits 
vorhandene Zufahrt zum Marktgelände aus der Karl-Marx-Straße/
Warenshöfer Weg. Im Süden wird das Vorhabengebiet durch ein 
Wohngebiet begrenzt. 
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden eine nach § 214 Abs. 1 Satz 
1 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- 
und Formvorschriften, eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 
2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhält-
nis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans und nach § 
214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor-
gangs unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Waren (Mü-
ritz) geltend gemacht worden sind. Dabei ist der Sachverhalt, der 
die Verletzung begründen soll, darzulegen.
Gemäß § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschrif-
ten, die in der Kommunalverfassung enthalten oder auf Grund 
derselben erlassen worden sind, nach Ablauf eines Jahres seit der 
öffentlichen Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht wer-
den. Diese Einschränkung gilt nicht für die Verletzung von Anzei-
ge-, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften. Ein Ver-
stoß ist schriftlich unter Bezeichnung der verletzten Vorschriften 
und der Tatsache, aus der sich der Verstoß ergeben soll, gegen-
über der Stadt Waren (Müritz) geltend zu machen.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie Abs. 4 
BauGB über die fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschä-
digungsansprüche für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung 
durch diesen Bebauungsplan und über das Erlöschen von Entschä-
digungsansprüchen wird hingewiesen.

Waren (Müritz), 09.04.2015

	
Möller
Bürgermeister

Wichtige Information  
aus der Stadtverwaltung

Am 22.04.2015 bleibt das Standesamt aus betrieblichen 
Gründen geschlossen.

Termin für die nächste Sitzung der 
Stadtvertretung 

Die nächste Sitzung der Stadtvertretung findet 
am Mittwoch, den 29. April 2015, um 18:00 Uhr 
im Bürgersaal, Zum Amtsbrink 3, 17192 Waren (Müritz) statt.

Hierzu laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein. Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung, der genaue 
Sitzungszeitpunkt sowie der Tagungsort können aus den Schau-
kästen:
-	 Rathaus, Neuer Markt 1, 
-	 Verwaltungsgebäude, Zum Amtsbrink 1,
17192 Waren (Müritz), 5 Tage vor der Sitzung entnommen wer-
den.
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EINWOHNERSPRECHSTUNDE  
des Präsidiums der Stadtvertretung

Die nächste Einwohnersprechstunde des Präsidiums der 
Stadtvertretung findet statt

	 am Donnerstag, 07.05.2015 von 16:30 bis 17:30 Uhr
	 im Büro des Bürgermeisters im Historischen Rathaus, 

Neuer Markt 1, 17192 Waren (Müritz).

Für die Einwohnerinnen und Einwohner der Müritzstadt besteht die 
Möglichkeit, ortsbezogene Anliegen und Probleme vorzutragen. 

Als Ansprechpartner wird der Präsident der Stadtvertretung Herr 
René Drühl zur Verfügung stehen.

Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich.

Schiedsstelle

Kontakt kann über die Stadtverwaltung hergestellt werden.

Ansprechpartner: Herr Stibbe, Leiter der Stabsstelle Recht, 

Presse- und Öffentlichkeitsarbei, Sitzungsdienst, Schiedsstellen

Tel.: 	 03991 177120

Fax: 	 03991 177128

E-Mail: 	 recht@waren-mueritz.de

zum 70. Geburtstag
Frau Gertraud Behnke
Herrn Bernhard Sohn
Herrn Gerhard Schulz
Herrn Klaus-Jürgen Hänke
Herrn Peter Richter
Herrn Reinhard Hoppek
Herrn Richard Walter

zum 71. Geburtstag
Frau Brigitte Troppa
Frau Erika Polinski
Frau Gertrud Mahncke
Frau Gisela Prinz
Frau Helgard Prinz
Frau Maria Plückhahn
Frau Sieglinde Hofmann
Herrn Peter Blum
Herrn Ulrich Tessnow

zum 72. Geburtstag
Frau Christel Heilmann
Frau Heide Barner
Frau Helga Wrase
Frau Irma Romer
Frau Renate Siegfried
Frau Rose-Marie Schatz
Herrn Dieter Lemke
Herrn Gerhard Sengebusch
Herrn Hans-Joachim Benke
Herrn Manfred Lange
Herrn Walter Braun

zum 73. Geburtstag
Frau Bärbel Scherdin
Frau Hanni Ehrke
Frau Helga Krins
Frau Helga Mäder
Frau Ingrid Gerke
Frau Irmtraut Haker
Frau Rita Kleversaat
Frau Ursula Naujoks
Herrn Detlef Gruel

zum 74. Geburtstag
Frau Ilse Wilk
Frau Ingeborg Dr. Breusch

Frau Liselotte Granzow
Frau Renate Ahlwarth
Frau Sieglinde Vorbrodt
Herrn Bernd Kobow
Herrn Hans Beckert
Herrn Manfred Falk
Herrn Peter Diesing
Herrn Reinhard Rohde
Herrn Rolf Claußen
Herrn Wilfried Suckow
Herrn Wolfgang Schmidt

zum 75. Geburtstag
Frau Brigitte Larz
Frau Christel Ullrich
Frau Gitta Rose
Frau Johanna Dempewolf
Frau Monika Wegner
Frau Wilma Burr
Herrn Berthold Fürst
Herrn Dieter Bräuer
Herrn Hans-Jürgen Maschke
Herrn Manfred Blaschke
Herrn Max Kempf
Herrn Reinhold Stöver

zum 76. Geburtstag
Frau Elfriede Schulz
Frau Gertraud Gütschow
Frau Gertrud Uhlig
Frau Hildegard Maak
Frau Karin Rohmann
Frau Karin Steffen
Frau Lore Jörend

Frau Sibylla Raddatz
Herrn Erwin Gregusch
Herrn Erwin Polinski
Herrn Friedrich Koch
Herrn Gerhard Werner
Herrn Horst Kampe
Herrn Horst Schmölter
Herrn Joachim Dr. Herold
Herrn Otto Borchardt

zum 77. Geburtstag
Frau Dora Wischnack
Frau Erika Bläcks
Frau Gerda Schakat
Frau Gisela Lorenz
Frau Irmgard Krex
Herrn Hans Dempewolf
Herrn Helmut Schaar

zum 78. Geburtstag
Frau Erika Zerbe
Frau Helga Clermont
Frau Helga Wisniewski
Frau Inge Ivert
Herrn Dieter Busse
Herrn Hans-Jürgen Fischer
Herrn Manfred Prillwitz
Herrn Peter Marinesse

zum 79. Geburtstag
Frau Gertrud Hagemann
Frau Irene Lübke
Frau Rosemarie Nixdorf
Frau Sieglinde Lebzien

Herrn Erhard Fälchle
Herrn Heinz Splitt
Herrn Horst Rehm
Herrn Rolf Mussehl

zum 80. Geburtstag
Frau Anita Fiege
Frau Anna Darkow
Frau Christa Dallüge
Frau Ingeborg Draeger
Frau Jutta Rußbüldt
Frau Sieglinde Wesch
Frau Waltraud Pich
Herrn Günther Eggert

zum 81. Geburtstag
Frau Christa Hasenfuss
Frau Gisela Steinborn
Frau Hildegard Kaczun
Frau Ursula Schult
Frau Vendla Schulz

zum 82. Geburtstag
Frau Adele Römpagel
Frau Elfriede Heiden
Frau Franziska Mau
Frau Gertrud Warzecha
Frau Helena Kumm
Frau Karin Benckendorff
Herrn Erhard Russnak

zum 83. Geburtstag
Frau Hanna Köddermann
Frau Margarethe Schmidt

Herzlichen Glückwunsch des Bürgermeisters der Stadt Waren (Müritz) nachträglich 
an die Jubilare ab dem 70. Lebensjahr im Zeitraum vom 04. April - 17. April 2015.  

Ebenso gratuliert der Bürgermeister zu ausgewählten Ehejubiläen
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Herzliche Glückwünsche zur goldenen Hochzeit:
Frau Marianne und Herrn Hans-Jürgen Reimer
Frau Tamara und Herrn Wolfgang Voigt
Frau Erika und Herrn Wolfgang Jaminet

Nachträglich einen herzlichen Glückwunsch an Herrn Eduard Soltysek zum 80. Geburtstag.

Frau Thea Krey
Frau Ursula Pozorski
Herrn Erich Oschkinat
Herrn Karl Klein

zum 84. Geburtstag
Frau Marie Stocks
Frau Ursula Schröder
Herrn Hans-Joachim Dr. Ott
Herrn Joachim Böttcher

zum 85. Geburtstag
Frau Maria Schwebke

zum 86. Geburtstag
Frau Ingeborg Nierste
Frau Waltraut Decker
Herrn Bruno Zacker
Herrn Rudolf Schmidt

zum 87. Geburtstag
Frau Ursula Becker
Herrn Heinrich Ullerich

zum 88. Geburtstag
Frau Ursula Hille

zum 89. Geburtstag
Frau Anneliese Schulz

zum 90. Geburtstag
Frau Elisabeth Kielblock
Frau Gertrud Stanior
Frau Margarethe Mohnwitz
Herrn Kurt Marquardt

zum 91. Geburtstag
Frau Erika Seidel
Frau Hildegard Wagner
Frau Hildegard Zarncke

zum 92. Geburtstag
Frau Herta Berger

zum 98. Geburtstag
Herrn Kurt Schamel

Veranstaltungen

Haus der Begegnung, Bahnhofstraße 25 a/Eingang Wein-
bergstraße
•	 Dia-Vorträge: Nordamerika
	 6 Monate waren der durchs Fernsehen bekannte Journalist 

Gerhard Grau und seine Frau mit dem Wohnmobil auf einer 
Abenteuerreise in Nordamerika und legten dort 43.000 km zu-
rück.

	 Dienstag, 21. April - USA; Mittwoch, 22. April - Kanada & 
Alaska, jeweils 19 Uhr

	 Eintritt frei, Beitrag erbeten.
•	 Für Erschöpfte, Sorgenvolle, Unruhige: Wir beten für Sie! 
	 Jeden Mittwoch: 14 - 15 Uhr, Kommen Sie einfach vorbei oder 

nach telef. Vereinbarung unter 03991 165747.
•	 Neu: Freude an Bewegung! Gemeinsam statt einsam
	 Übungen mit dem Terraband, der Stuhl - mein Sportgerät, 

Partnerübungen, Übungen auf der Matte, kein Vertrag, kein 
Leistungssport!

	 Jeden Mittwoch, 10:00 Uhr, für Jeden, der Lust hat
	 Mitzubringen: sportliche Kleidung & gute Laune; wenn vorhan-
den: Gymnastikmatte und Handtuch als Kopfauflage, Kontakt: 
Ruth Fischer, Tel. 03991 1797558

•	 Gesundheitstreff: Arthritis - ein Gelenk schreit auf!
	 Anschließend gemeinsame Zubereitung von Wildkräuterrezep-

ten
	 Mittwoch, 29.04.15 um 17:00 Uhr, Freiwilliger Kostenbei-
trag: 3 Euro.

NDR-Sommertour 2015
•	 Die Sommertour-Orte 2015 
-	 Sonnabend, 20. Juni 2015, Barth, Hafen Radio Doria mit Jan 

Josef Liefers, Marquess 
-	 Sonnabend, 27. Juni 2015, Bergen auf Rügen, Markt Milow, 

Bell Book & Candle 
-	 Sonnabend, 25. Juli 2015, Anklam, Markt Karat, Laing 
-	 Sonnabend, 15. August 2015, Klink, Festplatz am Bauern-

markt Mark Forster, Alexa Feser 
-	 Sonnabend, 22. August 2015, Wismar, Schwedenfest, Markt 

Andreas Bourani, Mrs. Greenbird 
-	 Sonnabend, 5. September 2015, Linstow, Van der Valk Resort 

Überraschungsgast, Ewig 
Präsentiert wird die Sommertour von bekannten NDR 1 Radio MV 
Moderatoren. Aktuelle Infos zu den Stars und Showacts gibt es  
unter: www.ndr.de/mv oder auf Anfrage unter 0385 5959207. 
Der Besuch der Sommertour von NDR 1 Radio MV und dem Nord-
magazin ist eintrittsfrei!!

Haus des Gastes
•	 „Der Unverbeß“ - ein Christian Morgenstern-Programm mit 

dem Kieck-Theater Weimar
	 Freitag, 24. April 2015 um 19:30 Uhr 
	 Karten in der Waren (Müritz)-Information, Telefon 03991 

747790
•	 Ausstellungen im Haus des Gastes 
	 Werner Schinko-Erlebnis Worpswede, Mo. - Fr., 10:00 -18:00 
Uhr/Sa., 10:00 - 15:00 Uhr, Eintritt frei

•	 Adlersafari zu den Nahrungsplätzen von See- und Fischadler
	 Tgl. 11:15 Uhr von April bis September, Tickets und Infos: 

03991 668849
Haus Acht
•	 freies Experimentieren, Erarbeiten von Collagen, Ausprobieren 
verschiedener bildnerischer Techniken, Materialien, Formen 
und Farben, mittwochs, 19:00 bis 21:00 Uhr

	 22.04. + 29.04., Materialkosten 7,- EUR
•	 Workshop Spiegelbau Leitung: Elke Tirpitz, schöne Spiegel 

selbst gemacht, bitte Spiegel mitbringen, auch als Scherbe, 
Samstag 25. April 2015, 14:00 - 17:00 Uhr, Unkostenbeitrag: 
25,00 EUR

Bürgersaal
•	 Kabarett „Herkuleskeule“ mit dem Programm „Opa twittert“, 
08.05.2015  19:30 Uhr

•	 Chor- und Orchesterkonzert der Kreismusikschule, 
09.05.2015 15:00 Uhr und 18:00 Uhr

Kartenvorverkauf:
	 Waren (Müritz)-Information, Neuer Markt 21, 17192 Waren 

(Müritz)
	 Telefon: 03991 74779-0  oder 03991 1829-0
	 Weitere Veranstaltungen entnehmen Sie gern unserer Website
	 www.buergersaal-waren.de

Grüner Markt in Waren (Müritz)

Jeden zweiten Samstag findet der „Grüne Markt“ auf dem Neuen 
Markt statt, so auch wieder am 25. April 2015. Von den Händlern 
werden ausschließlich Naturprodukte aus eigener Produktion, unter 
anderem Eier, Honig, Pflanzen, Blumen und anderes angeboten. Der 
Grüne Markt findet jeweils von 09:00 bis 14:00 Uhr statt.
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Kita „Spielhaus Kunterbunt“

Unsere Kita 30 Jahre steht,
wir wollen zeigen, wie es uns geht!
Wir glauben es selber kaum, aber es ist wahr
am 7. Mai 2015 sind wir 30 Jahre da.
Die Freude ist richtig doll,
darum der Tag gefeiert werden soll.

Alle ehemaligen und jetzigen Mitarbeiter sind herzlich eingeladen, 
am 7. Mai 2015 um 16:30 Uhr in die AWO-Kita „Spielhaus 
Kunterbunt“ in den Kirschenweg 3 zu kommen.
Es wird um eine Anmeldung gebeten! (03991 666231)

Ein stimmungsvoller Abend

Der Kreisfeuerwehrverband MSE hatte am 13.03.2015 alle Frauen 
und Mädchen, die sich in den freiwilligen Feuerwehren engagieren, 
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Informationen zur 14. Müritz Sail

•	 Feuerwerk am 16.05.15, 22:50 - 23:00 Uhr
Das Feuerwerk ist jährlich ein Höhepunkt der Müritz Sail. Es wird 
wie in allen Jahren zuvor von der Müritz Sparkasse Waren präsen-
tiert. Es wird auch in diesem Jahr vom Wellenbrecher im Stadt-
hafen von Waren (Müritz) geschossen. Tausende von Besuchern 
werden sich auch in diesem Jahr an diesem Spektakel erfreuen. 
Auch wenn das Flair zum Feuerwerk sich durch festlich beleuchte-
te Boote in den letzten Jahren durchaus verbessert hat, sind nach 
Ansicht der Veranstalter die Kapazitäten dahingehend auf der Mü-
ritz und vor allem in Waren (Müritz) noch lange nicht erschöpft. 
Wie in jedem Jahr, wollen die Veranstalter in diesem Jahr wieder 
den Versuch starten, gerade zum Feuerwerk mehr Boote auf die 
Binnenmüritz zu locken, um die Binnenmüritz in ein Lichtermeer 
zu verwandeln. Es wäre also sehr schön, wenn noch mehr Boots-
besitzer diesem Gedanken folgend mit ihren Booten, festlich be-
leuchtet, das Flair der Veranstaltung bereichern könnten. Machen 
Sie also mit und erfreuen Sie durch ihren Beitrag viele Menschen.
•	 Service für Bootsbesitzer
Die Saison für die Wassersportler ist eröffnet, daher bietet die 
Wasserschutzpolizei Waren zur Erhöhung der Diebstahlsicherheit 
im Rahmen der Müritz Sail eine Codierungsaktion an.
Am Freitag, dem 15.05.15 in der Zeit von 12:00 - 17:00 Uhr 
und am Samstag, dem 16.05.15 von 10:00 - 17:00 Uhr kön-
nen Bootsbesitzer ihre nautischen Geräte, Motoren und maritimes 
Zubehör codieren lassen. Interessenten können sich dazu zu oben 
genannten Terminen im Stadthafen von Waren (Müritz) am Lie-
geplatz des Einsatzbootes der Wasserschutzpolizei an der Pier 13 
einfinden. 
•	 Regatten, Outriggerrennen
In den letzen Jahren wurde hin und wieder kritisiert, dass die Re-
gatten (Offene Regatta für alle Klassen, Vereinsmeisterschaft der 
Oberseen der Müritzregion, Sponsorenregatta) und das Outrig-
gerrennen nur zeitweilig durch die Besucher eingesehen werden 
konnten, da diese Veranstaltungen auch auf der Müritz stattgefun-
den haben. Im Jahre 2015 werden vorgenannte Aktivitäten vor-
wiegend auf der Binnenmüritz stattfinden. Die Ausschreibungen/
Anmeldungen dazu können Sie über das Internet unter www.mue-
ritzsail.net unter Regatten und Rennen abrufen. 
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zur jährlichen Frauentagsfeier in den Speicher nach Woggersin einge-
laden. Ungefähr 140 von ihnen waren erschienen. Sie konnten sich 
schon bei der ersten Überraschung auf ein Glas Sekt, überreicht von 
Feuerwehrlady „Vegas“, freuen und einen Blumengruß entgegenneh-
men. Kamerad Wilfried Affeldt eröffnete dann die Feier und bedank-
te sich im Namen des Vorstandes bei allen für ihren ehrenamtlichen 
Einsatz in ihren Freiwilligen Feuerwehren. Die Feuerwehrfrauen lie-
ßen sich dann nicht lange bitten und rockten die Tanzfläche, was auch 
dem DJ geschuldet war mit seinen tollen Musikeinlagen. Auch das 
Männerballett des FKK Friedland sorgte für entsprechende Stimmung 
bei Karnevalsrhythmen und Polonaise. Wir möchten uns bei allen be-
danken, die mitgeholfen haben, dass es ein gemütlicher Abend für die 
Kameradinnen wurde, besonders beim Team des Datzekruges für die 
super Bewirtung und das ausgezeichnete Essen. Nach Meinung aller 
Anwesenden war es wieder eine sehr gelungene Feier und viele sind 
schon gespannt auf das nächste Jahr.

Birgit Schmidt
Pressewart KFV MSE

23. April 2015 -  
20 Jahre Welttag des Buches

Überall auf der Welt wird 
dieser Tag gefeiert, um 
die Bedeutung des Lesens, 
DAS BUCH und die Kultur 
des geschriebenen Wortes 
zu würdigen. Die Buch-
handlung „müritz.buch“ 
und die Stadtbibliothek 
Waren (Müritz) haben Ge-
meinschaftsaktionen über 
die Stiftung Lesen geplant. 
(www.stiftungslesen.de) 
Viele angemeldete Warener 
Schulklassen der 4. und 5. Klassen werden rund um den 23.4. Bi-
bliothek und Buchhandlung in Form einer Stadtrallye besuchen. Wie 
geht das eigentlich, „Geschichten verschenken“ und warum? Dies 
und vieles mehr erfahren die Kinder, wenn sie die kulturellen Ein-
richtungen besuchen. Die Aktionen sind vom 21.04. - 30.04.2015 
voll ausgebucht. Die Stadtbibliothek bietet ab Mai wieder Biblio-
theksführungen für Schulklassen an. (Tel. 03991 1815310)

45. Ostseepokal

Um den MV-Boxnachwuchs schon frühzeitig auf höhere Aufgaben 
vorzubereiten, hat sich der Landesverband in diesem Jahr erstma-
lig dazu entschlossen, neben den Kadetten auch Schüler zum Ost-
seepokal nach Stralsund einzuladen. ESV-Boxer Oskar Timm (U13) 
gehört zur Riege der talentierten Nachwuchsboxer. Am Freitaga-
bend im Kampf gegen den Kadetten Tom Rimmel vom Landesver-
band NRW kassierte Oskar zwar eine Niederlage, zeigte dabei je-
doch eine solide Leistung, mit der die Sportfunktionäre insgesamt 
zufrieden waren.

St. Georgengemeinde

Güstrower Straße 18, Pastorin Anja Lünert, Tel.: 732504, Ge-
meindepädagoginnen: Annette Büdke, Tel.: 182793; Antje Hüb-
ner, Tel.: 631204 und Christiane Drese; Tel.: 7325-06
Kantorin Marie-Luise Harder, Tel.: 121391

Nicht nur in der Georgenkirche selbst war an diesem Karfreitag 
der Andrang erheblich, sondern offenbar auch an den Radioappa-
raten. Dabei stand um kurz vor 10 Uhr immer noch keine Ver-
bindung. Glücklicherweise hat es aber gerade noch rechtzeitig 
geklappt und der Gottesdienst konnte von Anfang an wie geplant 
übertragen werden; leider nicht in allerbester Qualität. Das tat der 
Atmosphäre in der Kirche keinen Abbruch. Den Mitwirkenden in 
Kantatenchor, Orchester und am Rednerpult oder auf dem Diri-
gentenpult sowie an der Orgel und in den Bänken war die Freu-
de abzuspüren, diesen Gottesdienst für so viele Menschen gestal-
ten zu dürfen. Selbst am Radio war die knisternde Spannung und 
wunderbare Stimmung zu erleben, wie Pastorin Lünert an diesem 
Tag noch öfter von Anrufern hören konnte. Obwohl es ein trau-
riger Feiertag ist, „darf Karfreitag uns froh machen!“ sagte Pa-
storin Anja Lünert in der Predigt. „Wir haben einen Gott, der die 
Schattenseiten des Lebens kennt.“ Und in diesem Sinne wurde es 
ein wunderbarer feierlicher Karfreitagsgottesdienst. Etwa 80 Te-
lefonanrufe erhielt Pastorin Lünert im Laufe des Tages. Sogar ein 
Anruf aus England mit einem herzlichen Dankeschön war dabei. 
„Leider konnte ich nur mit wenigen sprechen. Gerade Menschen 
mit seelsorgerlichen Anliegen brauchen Zeit. Das ist in der Ge-
meindearbeit nicht anders als mit fremden Menschen am Telefon.“ 
erklärte sie. „So haben viele nur mit dem Anrufbeantworter spre-
chen können.“ In jedem Fall war es für die ganze Gemeinde ein 
besonderes Ereignis, das sicher noch lange in Erinnerung bleiben 
wird. Für die Nachwelt ist auch gesorgt. Der NDR übergab gleich 
nach dem Gottesdienst eine CD mit der Aufnahme für die Gemein-
de. Aber auch im Internet kann man nochmal nachhören unter: 
www.rundfunk.evangelisch.de

St. Mariengemeinde 

Pastor i. V. Ingo Zipkat, Gemeindebüro Mühlenstraße 13, Kati 
Rusch
Tel.: 03991 6357-27 oder -23, Fax: 03991 669061
Küster Gerd Littwin, Tel.: 0152 29282917
Gemeindepädagogin Susanne Tigges, Tel.: 03991 633937
E-Mail: waren-marien@elkm.de, Homepage: www.stmarien.de

GOTTESDIENSTE
Während des Gottesdienstes wird für die kleinen Gottes-
dienstbesucher in der Regel ein Kindergottesdienst angebo-
ten.
19.04.	 St. Marien
10:30 Uhr	 Tauferinnerungsgottesdienst mit Taufe, im An-

schluss Mitbring-Brunch im Gemeindehaus
26.04.	 St. Marien
09:30 Uhr	 Posaunengottesdienst mit Jungbläsern unter der 

Leitung von Kathrin Mahlau
03.05.	 St. Marien
09:30 Uhr	 Gemeinsamer Gottesdienst beider evangelischen Ge-

meinden

Tauferinnerungsfeier
Einen Gottesdienst zur Tauferinnerung feiern wir am 19. April 
um 10:30 Uhr in der Marienkirche. Alle Gemeindeglieder sind 
herzlich eingeladen, im Gottesdienst der eigenen Taufe zu geden-
ken. Im Anschluss an den Gottesdienst gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen im Gemeindehaus. Um Beiträge zum Büfett wird 
gebeten.
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FAMILIENCAFÉ
Das Familiencafé ist ein Treffpunkt für Familien mit Kindern von 
der Geburt bis zum Vorschulalter. Es bietet Müttern, Vätern und 
Kindern Raum zum Kennenlernen, Austauschen, Singen und Spie-
len. Während die Kleinen miteinander die Welt entdecken, haben 
die Eltern die Möglichkeit zum entspannten Austausch untereinan-
der bei einer Tasse Kaffee oder Tee. Unser christliches Weltbild 
verbindet uns miteinander. Wir treffen uns regelmäßig alle 14 Ta-
ge außer in den Ferien montags von 16 bis 17:30 Uhr im Gemein-
dehaus in der Unterwallstraße 21. Die nächsten Treffen finden 
statt am: 20.04., 04.05. 
Kontakt und Terminanfrage: Ritva Marx, familiencafe@live.de, 
Tel. 0160 96730412

Christenlehre 
Getaufte und nicht getaufte Kinder sind in der Christenlehre ein-
geladen, den christlichen Glauben auf spielerische und kreative 
Art und Weise zu entdecken. Die Kinder treffen sich während der 
Schulzeit zu den unten genannten Terminen. 
Kita Kargow: 
Vorschule -
4. Klasse: 	 jeden Mittwoch, 	 14:00 - 15:00 Uhr
Arche Schule:
1./2. Klasse:	 jeden Donnerstag, 	 14:15 - 15:15 Uhr
3./4. Klasse: 	 jeden Dienstag,	 14:15 - 15:15 Uhr
Gemeindehaus Unterwallstraße: 
1./2. Klasse: 	 jeden Donnerstag, 	 16:00 - 17:00 Uhr
3./4. Klasse:	 jeden Dienstag, 	 16:00 - 17:00 Uhr
5./6. Klasse: 	 Freitag, 08.05. 	 14:30 - 16:30 Uhr

Konfirmanden
Der gemeinsame Konfirmandenunterricht für die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden der Marien- und der Georgengemeinde findet 
zu folgenden Zeiten im Gemeindehaus Unterwallstraße 21 statt:
7. Klasse	 Dienstag:	 16:00 - 17:00 Uhr
8. Klasse	 Dienstag:	 17:00 - 18:00 Uhr

FrauenKREIS und FrauenTREFF 
Unter Leitung von Frau Oehmke treffen sich die Frauen jeden 
Mittwoch in der Zeit von 14:00 - 16:00 Uhr zum gemütlichen 
Beisammensein im Gemeindehaus in der Unterwallstr. 21.

GEBET FÜR DIE GEMEINDE
Wer zusammen mit anderen für unsere Gemeinde beten möchte, 
ist an jedem Dienstag in der Schulzeit zum Gebetskreis eingela-
den. Er findet um 17:15 Uhr für eine gute halbe Stunde im Ge-
sprächsraum im 1. Stock im Turm der Marienkirche statt.

Gesprächskreis 
Der nächste BIBEL-Gesprächs-Abend findet am 27.04. (Montag) 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Unterwallstraße 21 statt. Ein-
geladen sind alle, die sich mit anderen über ausgewählte Bibelstel-
len austauschen möchten, die Runde mit ihrer Meinung bereichern 
oder einfach nur zuhören wollen.

Adventgemeinde Waren 

Kirche der Siebentags-Adventisten, Bahnhofstraße 25 a
Ansprechpartner: 	 Gudrun Schöning, Tel. 165747
Mo.	 17:30 Uhr 	 Posaunenchor
	 19:30 Uhr 	 Bibelkreis
Di.	 18:30 Uhr 	 Bibelkreis Papenberg, Tel. 632817
Mi.	 19:30 Uhr 	 Frauenteeabend, Tel. 120540
		  jeder 3. Mi. im Monat nicht im Juli/August
Sa.	 09:30 Uhr 	 Bibelgespräch mit Kinderbetreuung
	 10:30 Uhr 	 Predigtgottesdienst
	 14:00 Uhr 	 jeder 2. Sa im Monat „Wandern mit Natio-

nalparkführer Michael“, Tel. 039926 3058

Caritas Mecklenburg e. V. 

Kreisverband Güstrow-Müritz, Kietzstraße 5
•	 Beratungsstelle und Beratungsverein „St. Franziskus“
Tel.: 181570, Fax: 1815725
Sprechzeiten: 	 Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do., 14:00 - 17:00 Uhr
•	 Sozialstation (Häusliche Pflege, Hauswirtschaft)
Tel.: 121256, Fax: 123151, Funk: 0171 3337898
Sprechzeiten: 	 Mo. - Fr., 7:00 - 14:00 Uhr

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde 

Baptisten, Goethestraße 32, Pastor: Micha Soppa
Kontakt: 0171 3711906, E-Mail: info@baptisten-waren.de
So. 	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst - parallel 
		  Kinderstunde
Di. 	 15:30 - 17:00 Uhr 	 Papenberg-Kids im WWG-Treff,
		  Mecklenburger Straße 12
Mi. 	 16:30 Uhr 	 Treffpunkt Bibel

Evangelische Suchtkrankenhilfe 
Mecklenburg GmbH

Sucht- und Drogenberatungsstellenverbund Müritz
Mozartstr. 22; Tel.: 664380, 662195, Fax: 664414
Sprechzeiten: 	 Mo./Do.	 09:00 - 12:00 Uhr + 
		  15:00 - 18:00 Uhr
	 Di./Fr.	 09:00 - 12:00 Uhr
	 Mi. 	 Termine nur nach Absprache

Gemeinde Leuchtfeuer Waren

freikirchliche Gemeinde, www.leuchtfeuer-waren.de
Ansprechpartner: Michael Schott, Tel. 03991 730317
Treffen: Sonntag, 10:30 Uhr, Ort: siehe Website
Jeden 1. Sonntag im Monat Adventgemeinde Waren
Montag: 	 16:30 Uhr Kindertreff
Dienstag:	 monatlich Frauentreff

Kath. Kirchengemeinde Heilig Kreuz Waren

•	 Gemeinschaft der Franziskaner
Pfarrer Bruder Martin, Kietzstr. 4
Pfarrbüroöffnungszeiten:	 Mo.:	 09:00 - 12:00 Uhr
	 Do.:	 11:00 - 12:00 Uhr
Tel.: 03991 121144 (Pfarramt)
heilig.kreuz.waren@t-online.de
http://www.heilig-kreuz-waren.de/
•	 Kath. Pfarrkirche „Heilig Kreuz“, Goethestr. 28
Sonntagsgottesdienste
So.	 09:00 Uhr 	 heilige Messe
Werktagsgottesdienste
Di. 	 14:30 Uhr 	 Rosenkranzgebet
Mi.	 09:00 Uhr 	 heilige Messe
Fr.	 09:00 Uhr 	 heilige Messe

Klara - Kontakt- und Beratungsstelle für 
Betroffene häuslicher Gewalt 

Lange Straße 35, Tel.: 165111
Sprechzeiten: 	 Mo. + Fr. 	 08:00 - 12:00 Uhr
	 Mi. 	 13:00 - 16:00 Uhr 
		  sowie nach Absprache
Wie bieten Ihnen kostenlose Beratung und Begleitung, anonymen 
Schutz und Sicherheit, Vermittlung zu weiterführenden Instituti-
onen und Behörden, Unterstützung bei der Aufarbeitung der Ge-
walterfahrungen, Nachsorgeangebote, Präventionsveranstaltungen

Landeskirchliche Gemeinschaft Waren

Ansprechpartner: Prediger Gerfried Blanckenfeldt
Rabengasse 2, Tel.: 1870-481, Fax: 1870-495, 
lkg-waren@gmx.de
So.	 17:00 Uhr 	 Gottesdienst
Mo.	 15:00 Uhr 	 Frauenkreis
	 19:00 Uhr 	 Gebetsstunde
Mi.	 19:30 Uhr 	 Bibelgespräch
Do.	 15:00 Uhr 	 Bibelgespräch (letzter Do. im Monat 
		  Seniorenkaffee)
Fr.	 18:00 Uhr 	 Blaukreuz-Begenungsgruppe
Sa.	 19:00 Uhr 	 Jugendkreis
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Neuapostolische Kirche

Gemeinde Waren (Müritz), Große Gasse 3
Ansprechpartner: Jens Borchardt, Tel. 632990 o. 670195
www.nak-norddeutschland.de
Gottesdienstzeiten:	 So., 09:30 Uhr und Mi., 19:30 Uhr

Einladung zum Demokratiefest

Das diesjährige Demokratiefest wird am 01. Mai 2015 durch die 
Landtagspräsidentin um 11:00 Uhr eröffnet. Mit der Durchfüh-
rung dieser Veranstaltung in Zusammenarbeit mit den Vereinen 
der Stadt Waren (Müritz) und dem stadtgeschichtlichen Museum 
sollen insbesondere 3 Ziele erreicht werden:
•	 umfassende Präsentation der Vereine der Stadt Waren (Mü-

ritz)
•	 Einbindung des stadtgeschichtlichen Museums über die Ausstel-

lung zu den Stolpersteinen
•	 Zugang zu den Stadtvertretern außerhalb von Wahlkämpfen 
und Partizipation der Bürger (innen) an den Entscheidungen 
der Kommune durch persönliche Kontakte

Geplant ist ein Fest mit Musik, Hüpfburgen und einem Quiz zum 
Thema „Stolpersteine“, bei dem Fahrten zum Bundes- bzw. Land-
tag gewonnen werden können. Kommen Sie einfach in der Zeit 
von 11:00 bis 16:00 Uhr am Warener Stadthafen vorbei.

Herzlich Willkommen 
in der Stadtbibliothek Waren (Müritz)

Zum Amtsbrink 9
17192 Waren (Müritz)
Tel. 03991 181530

Öffnungszeiten
Dienstag	 10:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 18:00 Uhr
Samstag	 10:00 - 13:00 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen

Arbeitsplan des Seniorenbeirates

06.05.2015	 14:00 Uhr	 Haus des Gastes
•	 Bestätigung der Tagesordnung und des Protokolls der 2. Sit-

zung
	 Vortrag zur Vorsorgevollmacht und der Patientenverfügung: 

Frau Morgenstern
•	 Vortrag zu Testament und Nachlass, Stellung eines Betreuers: 
Herr Tiedtke vom Amtsgericht Waren

•	 Informationen/Zur Arbeit des KSB - Herr Piletzki

Behindertenverband Müritz e. V.

Dietrich-Bonhoeffer-Straße 6, Tel./Fax: 731893
behindertenverband-mueritz@gmail.com, www.abimv.de
Sprechzeiten: 	 Mo./Di. 	 14:00 - 16:00 Uhr 
	 Do. 	 10:00 - 12:00 Uhr
Unsere Angebote
• 	 Betreuung und Beratung von Menschen mit Behinderung und 

deren Angehöriger
• 	 Durchführung von Gesprächsrunden und Informationsveran-

staltungen 
• 	 Hilfe und Unterstützung bei Antragstellungen und beim Um-

gang mit Behörden
• 	 Unterstützung bei der Organisation von barrierefreien Urlaubs-

fahrten und Kuren

AWO-Kommunikationszentrum

Für Frauen und Mädchen, 
Schleswiger Straße 8, Tel: 03991 121536

AWO-Gruppe Mühlenberg
21.04.2015	 13:30 Uhr	 Gesprächsrunde
28.04.2015	 	 Tagesfahrt zur BUGA nach Havel-

berg

AWO-Gruppe Papenberg
21.04.2015	 13:30 Uhr	 Gedächtnistraining
23.04.2015	 13:30 Uhr	 Canasta
28.04.2015	 	 Tagesfahrt zur BUGA nach Havel-

berg
30.04.2015	 13:30 Uhr	 Rommé

AWO-Gruppe „Mo. Mi. Do.“
22.04.2015	 09:30 Uhr	 Wir musizieren in Begleitung mit 

der Gitarre, Frau Busch
27.04.2015	 13:30 Uhr	 Kartenspieler
29.04.2015	 09:30 Uhr	 Frühstück, anschl. Spielevormittag
	 15:00 Uhr	 Handarbeitsgruppe

Blinden- und Sehbehindertenverein 
Mecklenburg-Vorpommern e.V.

Gebietsgruppe Landkreis Müritz, Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10, 
Tel. 125067
Der Blinden- und Sehbehindertenverein M-V bietet jeden Dienstag 
von 10:00 - 11:00 Uhr sowie nach Vereinbarung in seiner Ge-
schäftsstelle Sprechstunden zu sozialrechtlichen Problemen sowie 
Hilfe zur Bewältigung des Alltags unter erschwerten Bedingungen 
einer Sehschädigung an.

Demokratischer Frauenbund e. V.

Schleswiger Str. 8, Ansprechpartnerin: Frau Klähn
Tel./Fax: 03991 167025, E-Mail: dfbev.waren@freenet.de

Integrationsprojekt „Zukunftsbrücke“- 
arbeiten und leben in unserer Region 
-Mecklenburgische Seenplatte

Im o. g. Projekt bietet der Demokratische Frauenbund Waren e. 
V.  in der Schleswiger Str. 8, langzeitarbeitslosen Frauen, Berufs-
rückkehrerinnen, langzeitarbeitslosen Alleinerziehenden und sozial 
benachteiligten Nichtleistungsempfängerinnen Hilfe z. B. bei der 
Erstellung oder Aktualisierung von Bewerbungsunterlagen oder 
bei der Jobsuche an.

20.04.15 	 14:00 Uhr	 Kartenspieler
22.04.15	 14:00 Uhr	 Kartenspieler
23.04.15	 14:00 Uhr	 Wanderung/Fahrradtour, Treffpunkt: 

Hafen
24.04.15	 14:00 Uhr	 Kartenspieler
27.04.15	 15:00 Uhr	 Kartenspieler
28.04.15		  Fahrt zur BUGA nach Havelberg
29.04.15	 14:00 Uhr	 Kartenspieler
30.04.15	 14:00 Uhr	 Kegelnachmittag, Treffpunkt Reschke

Deutsche Rheuma-Liga e. V.

AG Waren (Müritz)
AG-Leiterin: Siegrun Bohland, Tel. 039926 3110
Schatzmeisterin: Gisela Strobach, Tel. 03991 120471
Jeden 1. und 3. Montag im Monat finden die Sprechstunden im 
WWG-Treff Dietrich-Bonhoeffer-Straße 10 (Hochhaus) in der Zeit 
von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
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Deutsches Rotes Kreuz 
Gesundheitszentrum

Weinbergstraße 19 a; Ansprechpartnerin: M. Plischke
Tel. 03991 182119 oder mobil 0173 5942530
Sprechzeiten: 08:00 - 10:00 Uhr + Mi.: 13:00 - 16:30 Uhr und 
nach Absprache

Bildungsangebote
Freitag 
09:00 - 11:00 Uhr	 Treff der Tagesmütter mit den Tages-

kindern (14-tägl.) im „Am Sinnesgarten 
in der Pestalozzistr. 23 a) Nächster Treff 
- 24.04.

Besuchsdienst
Begleitung beim Einkaufen, Spaziergängen, Gespräche Begleitung 
zum Arzt, Behörden, Hilfe bei Antragstellung, Vermittlung von Be-
treuungsleistungen, Hilfe Beratung Unterstützung, für Senioren 
und Behinderte die Hilfe benötigen, Hospizarbeit

Begegnungsangebote 
Montag
10:30 - 11:15 Uhr	 Seniorengymnastik Wogewa am Mühlen-

berg 
Dienstag
08:45 - 9:30 Uhr	 Seniorengymnastik Schmetterlingshaus 

WOGEWA 
10:45 - 11:45 Uhr	 Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
14:00 - 14:45 Uhr	 Seniorengymnastik Radenkämpen 
15:00 - 18:00 Uhr	 Spielnachmittag Betreutes Wohnen Am 

Seeufer - 21.04.
17:00 - 17:45 Uhr	 Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 
18:00 - 18:45 Uhr	 Frauengymnastik 
19:00 - 19:45 Uhr	 Frauensportgruppe - bitte anmelden - noch 

keine TN
Mittwoch 
10:30 - 11:15 Uhr	 Mobilitätsgymnastik für Senioren Schmet-

terlingshaus 
14:00 - 16:00 Uhr	 kreative Gruppe - 22. u. 29.04.
Donnerstag
14:30 - 15:15 Uhr	 Seniorengymnastik Am Sinnesgarten 

Für folgende Angebote würden wir uns sehr über neue Teil-
nehmer freuen
Babysitterausbildung, Krabbelgruppe, Sportgruppen, aber auch bei 
allen anderen Angeboten sagen wir nicht „NEIN“, ob klein ob groß 
Abwechslung tut immer gut - es werden neue Erfahrungen gesam-
melt, eine gute Tat - man hilft sich selbst und anderen

Bitte Lesen - Kommen - Mitmachen
Ab sofort bieten wir jeden Donnerstag im DRK-Gesundheits-
zentrum in Waren Weinbergstr. 19 a von 16:00 - 17:00 Uhr 
klassisch-chinesische Gesundheitsübungen an!!!
 
Termine Blutspende
24.04.2015	 Waren DRK- 
	 Gesundheitszentrum, 
	 Weinbergstr. 19 a 	 14:00 -18:00 Uhr
Erste Hilfe (Grundkurs - LKW )
25.04. u. 30.04.	 Waren DRK-
	 Gesundheitszentrum
	 Weinbergstr. 19 a 	 08:00 - 16:00 Uhr
Erste Hilfe Training (Nachschulung)
21.04.2015	 Waren DRK-
	 Gesundheitszentrum
	 Weinbergstr. 19 a 	 08:00 - 16:00 Uhr

DMB-Mieterbund Mietverein 
Neubrandenburg e. V.

Beratersprechstunden: Jeden 2. und 4. Donnerstag 
von 14:00 - 17:00 Uhr in den Räumen Dietrich-Bonhoeffer-Stra-
ße 7.

Haus + Grund Waren (Müritz) e. V.

Kommen Sie zu uns, wenn Sie zu Haus/Grund sowie Vermietung 
Fragen haben. Wir beraten Sie, für Vereinsmitglieder kostenlos, 
nach telefonischer Vereinbarung. 
Kontakt: Frau RA Weinreich, Siegfried-Marcus-Str. 45, Tel. 
64300

Hilfeangebote der Diakonie 

•	 Begegnungsstätte „Lichtblick“ für sozialschwache Men-
schen, Alte wie Junge 

	 Kommunikation mit Gleichgesinnten, Ansprechpartnerin: Frau 
Gadau, Strelitzer Str. 27, Tel.:  665838, Fax: 6739760

	 Öffnungszeiten: Mo. - Fr., 07:00 - 15:30 Uhr
	 Kostengünstiges und abwechslungsreiches Frühstück, Mitta-

gessen ab 1,70 €
	 Nach dem Motto: „Hast du‘s in der Börse nicht so doll, dann 

schlag dir bei uns den Magen voll.“
•	 Betreutes Wohnen in der eigenen Häuslichkeit
	 Menschen mit sozialen Schwierigkeiten erhalten Beratung und 

Begleitung in allen Lebenslagen, bei Problemen mit Ämtern 
und Behörden

- mit uns - in Geborgenheit leben e. V.

Wir bitten um Anmeldungen für die Kurse und Veranstaltungen! 
Beate Schwarz, Tel.: 170813 und Christian Sperber, Tel.: 170819 

Rotes Haus der WWG 
montags 	 09:00 	 PC-Kurs 
 	 10:30 	 PC-Kurs Anfänger 
 	 14:00 bis 17:00 	 Sprechzeit WWG 
	 14:00 	 Kartennachmittag 
 	 14:45 	 Englisch I 
 	 16:00	 Französisch I
dienstags 	 09:00 	 Skat 
 	 14:45 	 Englisch für Anfänger 
 	 16:00 	 Englisch II 
 	 17:15 	 Männer Fitnesskurs 
 	 20:00 	 Qi Gong 
mittwochs 	 09:00 bis 12:00 	 Sprechzeit WWG 
	 09:00 	 Gymnastik für Senioren 
 	 10:00 	 Gymnastik für Senioren 
 	 11:00 	 Gymnastik für Senioren 
	 14:00 	 Yoga Ü50 
 	 16:00 	 Tanzen für Kinder, MSC 
 	 17:30 	 Happyjump für Senioren 
 	 19:00 	 Happyjump und Entspannung 
donnerstags 	 19:30 	 Maifeuer und Livemusik am 

30.4. 

WWG Treff „Uns Eck“, D.- Bonhoeffer-Str. 21 
dienstags 	 10:00 	 Tanzkreis, 14-tägl. am 28.4. 
mittwochs	 14:00 	 Gymnastikgruppe „Flotte Keu-

le“ 

WWG Treff, D.- Bonhoeffer-Str. 10 
montags	  08:00 	 Montagsfrühstück 
dienstags 	 10:00 	 Yoga 
 	 14:00 	 Handarbeit, 14-tägl., 21.4. 
mittwochs 	 10:00 - 11:00 	 Buchausleihe, 14-tägl. am 

15.4. + 29.4. 
 	 13:30 	 Kartennachmittag 
 	 17:00 	 Schach 

WWG Treff Mecklenburger Str. 12 
montags 	 13:30 	 Kartennachmittag 
mittwochs 	 10:00 	 Yoga 
mittwochs 	 13:30 	 Kartennachmittag 
freitags 	 13:30 	 Kartennachmittag 
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Wandergruppe für Männer 
donnerstags	  09:00 	 verschiedene Treffpunkte wie-

der am 30.04. 
 
ProSenio, D.-Bonhoeffer-Str. 9 
donnerstags 	 10:00 bis 11:00 	 individuelle Beratung Pflege, 

medizinische Versorgung und 
Hilfsmittel

Müritz-Chor

Ansprechpartner: Christian Schneeweiß, 
Tel.: 120340, 0172 3047559
Die Proben des Müritzchores finden jeweils dienstags um 19:30 
Uhr im Hotel am Tiefwarensee statt. Mitstreiter (männl. und 
weibl.) ab dem 14. Lebensjahr sind jederzeit willkommen.

Pop-Chor Mee(h)rklang e.V. 

Ansprechpartnerin: Peggy Kiepke, Tel.: 03991 665152
Die Proben finden jeweils montags um 19:00 Uhr in der Otto-Int-
ze-Straße 2, im Bildungszentrum statt. Sänger und Sängerinnen 
ab dem 16. Lebensjahr sind immer herzlich willkommen.

Perspektive e. V.

•	 Betreuungsverein
Otto-Intze-Straße 1, Tel.: 667028, Fax: 6739944
Ansprechpartnerin: Frau Burkhardt
Sprechstunde/Beratung zu Betreuungsrecht und Vorsorgevoll-
macht 
Do: 13:00 - 17:00 Uhr 
Nach telefonischer Terminabsprache ist Beratung auch in Ihrer 
Häuslichkeit möglich.
•	 Schuldnerberatung
Otto-Intze-Str. 1, Tel. 180973, Fax 1870458
Angebot: Hilfe zur Selbsthilfe. Die Schuldnerberatung ist kosten-
los.
Sprechstunden: Di./Mi., Do.: 9:00 - 12:00 Uhr und Do.: 14:00 bis 
17:30 Uhr
Telefonische Terminabsprache ist möglich.
•	 Jugendbus
Der Jugendbus kann durch Vereine, Sportgruppen, Organisati-
onen, Gemeinden und andere Initiativen zur Verbesserung der Mo-
bilität von Jugendlichen genutzt werden. Weitere Angaben unter 
www.perspektive-waren.de
Ansprechpartner für Vermietung: Frau Friedrich, 039934 7242 
oder 0173 2020649

Schmetterlingshaus e. V.

Einladung zum Frühlingsfest

Zu Blumenverkauf, Tanz, Kaffee und Kuchen lädt das Schmet-
terlingshaus in der D.-Bonhoeffer-Str. 6 in Waren am 28. April 
2015 um 14:30 Uhr ein. Gemeinsam wollen wir ein zünftiges 
Frühlingsfest feiern und dabei den Frühling aus der Reserve lo-
cken. Auch die Buchhandlung Wilke wird mit einem Buchverkauf 
dabei sein. Karten für diese Veranstaltung gibt es ab sofort im 
Schmetterlingshaus.

Leiwe Frünn‘ von unse Plattdütsche Sprak,

in‘ Mai hett R. Wossidlo sinen Todesdag un fworst an‘ 4. in dissen 
Mand.
Alle Johr fier‘n wi dissen Dag mit ein festliches, oewer ok lustiges 
Programm.
Ditmal fragen wi: Wenn dat nah‘n Doktor geiht …? Wi denken 
oewer ok daran, dat uns Krankenhuus 100 Johr olt is (1914 - 
2014) un erinnern an sine Historie. Dei ölleren Worner Börgers 
kennen gewiß noch Herrn Dr. Matz und Herrn Dr. Schmidt, dei 

au‘ 4. Mai „tau Wurd“ kamen sallen. Die Wossidlo-Interessenge-
meinschaft lädt ein!
07. Mai 2015 	 um 18 Uhr 	 im Gymnasium
20. Mai 2015 	 um 18 Uhr 	 im Schmetterlingshaus
Unse IG Wossidlo un uns Musikers freuen sick up ehren Besäuk!

Selbsthilfegruppe Parkinson -  
Waren (Müritz) 

Zu unserem monatlichen Treffen am 29.04.2015 im DRK-Seni-
orenheim „Sinnesgarten“, Pestalozzi Str. 23 a, 17192 Wa-
ren laden wir alle Betroffenen mit Ihren Angehörigen herzlich 
ein. Frau Schmidt-Statzkowski wird als Gutachterin und Expertin 
Fragen rund um das Pflegegesetz beantworten und Ihnen anschlie-
ßend zu einer Diskussionsrunde zur Verfügung stehen.

Ansprechpartner:
dPV-Kontaktstellenleiter Eberhard Helpap
Bürgermeister-Schlaaff-Str. 25, 17192 Waren
Tel. 03991 7783123/Mobil 0172 2367454

Sozialverband VdK 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Kreisverband Waren (Müritz) e. V., Ansprechpartner: Herr Dröge, 
Tel.: 669092
Angebot: kostenl. Beratung an jedem 1. Dienstag des Monats im 
Bürgerbüro der SPD, Rosa-Luxemburg-Straße 16 c (im Innenhof), 
14:00 - 16:00 Uhr
Schwerpunkte: Rentenrechte, Kranken-, Unfall- und Pflegeversi-
cherungen, Bundesversorgungs- und Opferentschädigungsgesetz; 
Grundsicherung für Erwerbslose; Grundsicherung im Alter und bei 
Erwebsminderung

Volkssolidarität Kreisverband 
Mecklenburg-Mitte e. V.

Sozialstation „Müritzkreis“, Lange Str. 40
Tel./Fax: 182044, Funk: 0175 2766601 - Tag und Nacht
Sprechzeiten: Montag - Freitag, 08:00 - 10:00 Uhr
Angebote: Information zur Pflegestufe, Hilfe bei der Beantragung 
der Pflegestufe, Häusliche Kranken- und Altenpflege, Behand-
lungspflege, Krankenhausvermeidungspflege (auf ärztliche Verord-
nung), Urlaubspflege, Durchführung eines Pflichtpflegeeinsatzes, 
Hausnotrufsystem - Sicherheit in den eigenen vier Wänden, Essen 
auf Rädern.

Aufstellen des Maibaumes am 30. April

Das Aufstellen des Maibaumes am Vorabend des 1. Mai hat sich in 
Waren (Müritz) zu einer beliebten Veranstaltung bei Bürgern und 
Gästen entwickelt. Wie auch in den vergangenen Jahren wird die 
Stadt Waren (Müritz) dabei von Feuerwehr und THW unterstützt. 
Die vorbereitenden Arbeiten leistet der Stadtbauhof. Das Schmü-
cken der Krone übernimmt das Blumenhaus Wöllert. Begleitet 
wird die Veranstaltung musikalisch vom Warener Blasorchester. 
Bürgermeister Norbert Möller lädt Warenerinnen und Ware-
ner und natürlich auch die Gäste der Stadt Waren (Müritz) 
am 30.04.2015 um 17:00 Uhr herzlich auf den Neuen Markt 
ein, sich dieses traditionelle Schauspiel anzuschauen.

Die nächste Ausgabe erscheint am 2. Mai 2015




